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1. Vorwort
Mit Innovationskraft Zukunft gestalten

MAHLE ist ein international führender 

Entwicklungspartner und Zulieferer der 

Automobilindustrie sowie Wegbereiter 

für die Mobilität von morgen. Der MAHLE  

Konzern hat den Anspruch, Mobilität 

effizienter, umweltschonender und kom-

fortabler zu gestalten, indem er den 

Verbrennungsmotor weiter optimiert, 

die Nutzung alternativer Kraftstoffe vor-

antreibt und gleichzeitig das Fundament 

für die flächendeckende Einführung der 

Elektromobilität legt. Das Produktport

folio deckt alle wichtigen Fragestellun-

gen entlang des Antriebsstrangs und der  

Klimatechnik ab – für Antriebe mit Ver-

brennungsmotoren gleichermaßen wie 

für die Elektromobilität. Produkte von 

MAHLE sind in mindestens jedem zwei-

ten Fahrzeug weltweit verbaut. Auch jen-

seits der Straßen kommen Komponenten 

und Systeme von MAHLE zum Einsatz – 

ob in stationären Anwendungen, mobilen 

Arbeitsmaschinen, Schiffen oder auf der 

Schiene. 

Der Konzern hat im Jahr 2019 mit mehr 

als 77.000 Mitarbeitern einen Umsatz von 

rund 12,0 Milliarden Euro erwirtschaftet 

und ist mit 160 Produktionsstandorten 

in mehr als 30 Ländern vertreten. In 16 

großen Forschungs- und Entwicklungs-

zentren in Deutschland, Großbritannien, 

Luxemburg, Spanien, Slowenien, den 

USA, Brasilien, Japan, China und Indien 

arbeiten mehr als 6.100 Entwicklungs-

ingenieure und Techniker an innovativen 

Lösungen für die Mobilität der Zukunft. 

Umweltbewusst handeln. Zukunft 

gestalten

Umweltbewusstes Handeln ist bei  

MAHLE fest in den Konzerngrundsät-

zen verankert. Wir verstehen es als un-

sere wichtigste Aufgabe, technischen 

Fortschritt und menschliche Zukunft im 

Einklang mit unserer Umwelt zu gestal-

ten. Deshalb haben wir uns zu verant-

wortlichem Handeln verpflichtet, um die 

Gesundheit und Sicherheit der Mitarbei-

ter sowie die Umwelt zu schützen. So 

werden Risiken systematisch identifiziert, 

bewertet und notwendige Maßnahmen 

abgeleitet.

Seit dem Einstieg in das Umweltmanage-

mentsystem im Jahr 1996 haben wir viel 

erreicht. Über 80 % aller MAHLE Stand-

orte sind inzwischen erfolgreich nach DIN 

EN ISO 14001 zertifiziert und/oder EMAS 

validiert. Damit gehört MAHLE bei den 

Automobilzulieferern zur Spitzengruppe. 

Das Konzernwachstum hat uns in den 

vergangenen Jahren auch im Umwelt-

schutzbereich vor neue Herausforderun-

gen gestellt, die wir weltweit gemeistert 

haben. Wir sind überzeugt davon, dass 

der eingeschlagene Weg richtig ist. Dies 

belegen die positiven Ergebnisse der re-

gelmäßigen internen und externen Über-

prüfungen unserer Umweltprogramme 

und Umweltmanagementsysteme.

Unsere Umweltstrategie ist global auf 

alle Standorte ausgerichtet. Ziel unserer 

Umweltaktivitäten ist es, die Mitarbeiter 

einzubinden, aufzuklären und weiterzu-

bilden, wertvolle Ressourcen einzuspa-

ren und unsere Produkte und Produk-

tionsprozesse unter Berücksichtigung 

umweltrelevanter Aspekte konsequent 

zu optimieren. Darüber hinaus übertra-

gen wir unser Engagement zu Gesund-

heits-, Arbeits- und Umweltschutz sowie 

zur Energieeffizienz auch auf unsere Zu-

lieferer und Dienstleister.

Nicht zuletzt bildet die persönliche Über-

zeugung der Mitarbeiter das Fundament 

für unsere Erfolge im Umweltschutz. Sie 

stehen dafür, dass der nachhaltige Um-

gang mit den Ressourcen keine Mode 

ist, sondern grundlegende Bedeutung 

hat – für die Zukunft des MAHLE Kon-

zerns und der kommenden Generatio-

nen.
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2. HSE-Leitlinien
MAHLE versteht es als zen-
trale Aufgabe, technischen 
Fortschritt im Einklang mit der 
Umwelt und der Bereitstellung 
von sicheren und gesunden 
Arbeitsbedingungen zu 
gestalten. Die Gesundheit 
unserer Mitarbeiter ist das 
Wichtigste für uns. 

Kontinuierliche Verbesserung 

Wir verpflichten uns, die kontinuierliche 

Verbesserung unseres Managementsys-

tems einschließlich Gesundheits-, Ar-

beits-, Umweltschutz und Energieeffizienz 

zu fördern. Dazu definieren wir qualitative 

und quantitative Ziele, die wir regelmäßig 

überprüfen. Um unsere Ziele zu erreichen, 

stellen wir die notwendigen Ressourcen 

und Informationen zur Verfügung. 

Rechtskonformität 

Die Einhaltung der geltenden gesund-

heits-, arbeits-, umweltschutz- und ener-

gierelevanten Gesetzen und sonstigen 

Vorgaben stellt ein Minimalkriterium dar. 

Schonung der Umwelt 

Wir beabsichtigen unsere Treibhausgas

emissionen durch die Reduzierung un-

seres spezifischen Energieverbrauchs zu 

senken. Darüber hinaus wollen wir unser 

Abfallaufkommen reduzieren. Umwelt

aspekte, Material Compliance und 

Energieeffizienz werden bei der Entwick

lung von neuen Produkten und in unse-

ren Produktions- und Einkaufsprozessen 

berücksichtigt. Bestehende Produkte, 

Verbrauchsstoffe, Prozesse und Maschi-

nen unterliegen einer kontinuierlichen Be-

wertung und Verbesserung um die Aus-

wirkungen auf die Umwelt zu minimieren. 

Verantwortung der Mitarbeiter und 

Führungskräfte 

Bewusstseinsbildung und das Demons-

trieren eines adäquaten Verhaltens in 

Hinblick auf Gesundheits-, Arbeits-, Um-

weltschutz und Energiethemen liegt in der 

Verantwortung unserer Führungskräfte. 

Jeder unserer Mitarbeiter trägt die per-

sönliche Verantwortung, dass für seine 

Position angemessene Gesundheits-, Ar-

beitsschutz- und Umweltverhalten, um-

zusetzen. Aus diesem Grund schulen und 

unterweisen wir die Mitarbeiter auf allen 

Ebenen regelmäßig zu relevanten The-

men und stellen deren Einhaltung sicher. 

Risikomanagement 

Oberstes Ziel unseres gesundheits-, ar-

beits-, und umweltschutzbezogenen 

Risikomanagements ist es, schädliche 

Auswirkungen auf Mensch und Umwelt 

zu verhindern. Aus diesem Grund iden-

tifizieren und bewerten wir systematisch 

unsere Umwelt-, Arbeitsschutz- und Ge-

sundheitsrisiken und leiten die notwendi-

gen Maßnahmen zu deren Minimierung 

oder Beseitigung ab. 

Engagement und Partnerschaft 

Unser Engagement zu Gesundheits-, 

Arbeits- und Umweltschutz sowie zur 

Energieeffizienz übertragen wir auch auf 

unsere Zulieferer und Dienstleister. 

Transparenz  

Der Dialog und die Einbeziehung unserer 

Stakeholder in Fragen des Gesundheits-, 

Arbeits-, und Umweltschutzes ist für uns 

von wesentlicher Bedeutung. Es schafft 

ein gemeinsames Verständnis und ist die 

Basis für das Vertrauen in unser verant-

wortungsbewusstes Handeln. 

MAHLE HSE Guideline Dezember 2019 
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3. Betriebsbeschreibung
3.1 Allgemein MAHLE ist ein international führender 

Entwicklungspartner und Zulieferer der 

Automobilindustrie sowie Wegbereiter für 

die Mobilität von morgen. Das Produkt-

portfolio deckt alle wichtigen Fragestel-

lungen entlang des Antriebsstrangs und 

der Klimatechnik ab – für Antriebe mit 

Verbrennungsmotor gleichermaßen wie 

für die Elektromobilität. Der Konzern hat 

im Jahr 2019 mit mehr als 77.000 Mit-

arbeitern einen Umsatz von rund 12,0 

Milliarden Euro erwirtschaftet und ist mit 

160 Produktionsstandorten in mehr als 

30 Ländern vertreten. 

Der Standort in Stuttgart-Bad Cannstatt 

ist die Verwaltungszentrale. Außer der 

Verwaltung ist hier die zentrale F&E, die 

Vorausentwicklung sowie der Prototy-

penbau der MAHLE Filtersysteme GmbH 

angesiedelt.

Da eine eindeutige Zuordnung von Legal-

einheit und Gebäude nicht möglich ist, 

beziehen sich die Energie-, Emissions- 

und Wasserzahlen auf Gebäude bzw. 

Gebäudegruppen. Die Abfallmengen be-

ziehen sich auf den gesamten Standort 

Werk 1.
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3.1.1 Mitarbeiterzahl am Standort (jeweils zum Stichtag 31.12.) 

3.1.2 Flächen in m² 

Anzahl Mitarbeiter¹ 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

MAHLE GmbH 489 491 471 −4,1 %

MAHLE International GmbH 1.187 1.218 1.188 −2,5 %

MAHLE Aftermarket GmbH² 142 139 27 −80,6 %

MAHLE Filtersysteme GmbH 721 734 709 −3,4 %

Gesamt 2.539 2.582 2.395 −7,2 %

Fläche [m³] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Beheizte Fläche³ 47.679 47.679 47.679 ±0,0 %

Grundstücksfläche³ 41.845 41.845 41.845 ±0,0 %

¹  Zahlen stammen aus dem monatlichen HR-Report 
²  MAHLE Aftermarket ist nicht mehr im Gültigkeitsbereich. Ab 2018 Umzug nach Schorndorf – siehe Punkt 3.1.5

³  Inbetriebnahme Haus F im Oktober 2017

3.1.3  
NACE Code

MAHLE GmbH

	n 28.11 �Herstellung von Verbrennungs-

motoren und Turbinen

	n 29.32 �Herstellung von sonstigen 

Teilen und sonstigem Zubehör 

für Kraftwagen

MAHLE Filtersysteme GmbH

	n 29.32 �Herstellung von sonstigen 

Teilen und sonstigem Zubehör 

für Kraftwagen

MAHLE International GmbH

	n 82.99 �Erbringung von anderen 

wirtschaftlichen Dienstleis-

tungen für Unternehmen und 

Privatpersonen

3.1.4  
Historie des  
Umweltmanagements

Im Jahr 2015 wurde das Umweltma-

nagementsystem (UMS) nach EMAS 

und DIN EN ISO 14001 eingeführt und 

erstmals validiert. Im Rahmen des 2. 

Überwachungsaudits fand im Dezember 

2017 die Umstellung der DIN EN ISO 

14001:2009 auf die neue DIN EN ISO 

14001:2015 statt. Außerdem erfolgte 

die Anpassung an die novellierte EMAS-

Norm. Im Jahr 2018 hat die erste Reva-

lidierung bzw. Rezertifizierung des UMS 

stattgefunden.
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3.1.6 Anfahrtsskizze

3.1.5  
Veränderungen gegenüber  
dem Vorjahr

Ab November 2018 hat der Umzug der 

MAHLE Aftermarket GmbH (MAG) nach 

Schorndorf stattgefunden. Die MAG ist 

daher nicht mehr im Anwendungsbereich 

des Umweltmanagementsystems. Da 

immer noch einige Mitarbeiter (ca. 25) am 

Standort beschäftigt sind, werden diese 

zahlentechnisch noch in der UE erwähnt.

Außerdem erfolgte im Jahr 2019 der Ab-

riss des Gebäudes E2, in dem Lager und 

Logistik der MAHLE Filtersysteme GmbH 

sowie das Lager für gefährlichen Abfall 

untergebracht war.
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3.1.7  
Standortbeschreibung 

Das Betriebsgelände des Werkes Stutt-

gart befindet sich im Stadtteil Bad Cann-

statt links des Neckars. Im Südwesten 

wird es durch die Pragstraße (B 10), im 

Norden durch die Glockenstraße und im 

Osten durch die Aachener Straße und 

die Hallstraße begrenzt. Südwestlich 

der Pragstraße befindet sich die Wilhel-

ma – der zoologisch-botanische Garten 

der Stadt Stuttgart. Die südöstliche Seite 

liegt in geringer Entfernung zum Neckar. 

Wohnbebauung schließt im Norden und 

Osten an das Betriebsgelände an. Die 

Verkehrsanbindung erfolgt über die B 10 

Ulm – Karlsruhe.

Seit dem Geburtstag des heutigen 

MAHLE Konzerns am 1. Dezember 1920 

ist dieser eng mit der Adresse Pragstra-

ße in Stuttgart-Bad Cannstatt verknüpft. 

Bis in die 90er Jahre hinein wurde in den 

Gebäuden entlang der Hallstraße eine 

Presserei betrieben. Die Abarbeitung der 

hieraus resultierenden Altlasten sind in 

Kapitel 5.2 beschrieben.

3.1.7.1  

Anwendungsbereich des Umweltma-

nagementsystems

Der Anwendungsbereich beinhaltet 14 

Gebäude mit 2 Abfallsammelplätzen und 

einer Waschanlage. Zum Anwendungs-

bereich gehören folgende drei Gesell-

schaften:

	n MAHLE GmbH

	n MAHLE International GmbH

	n MAHLE Filtersysteme GmbH

Die in 2016 neu erworbenen Flächen 

Öl-Epple, Foxboro, Fumy und Eckhardt 

sind noch nicht im Anwendungsbereich, 

werden aber im Kapitel Altlasten erwähnt.

3.1.7.2  

Ausgewiesene Schutzgebiete

Der Standort in Bad Cannstatt liegt im 

Heilquellenschutzgebiet.

Das Quellenschutzgebiet umfasst eine 

Fläche von 30.062 ha und gliedert sich 

in die Fassungsbereiche, die Kernzone, 

die Innenzone und die Außenzone. Die 

Außenzone umfasst Teile der Landkreise 

Böblingen, Esslingen, Ludwigsburg und 

des Rems-Murr-Kreises sowie Bereiche 

der Landeshauptstadt. Die Fassungs-

bereiche und die Innen- und Kernzone 

liegen im Stadtgebiet Stuttgart (Nesen-

bach- und Neckartal).

3.1.7.3  

Nachbarschaftsbeschwerden

Für den Vergleichszeitraum liegen keine 

Nachbarschaftsbeschwerden vor.

3.1.8  
Behördliche Inspektionen

	n Meldung an Stadtentwässe-

rung Stuttgart (SES) bezüglich 

Indirekteinleitkataster

	n Genehmigung für die Veranstaltung 

„International Executive Meeting“ im 

Haus Inside beim Amt für öffentliche 

Ordnung

	n Brandverhütungsschau Haus A 

Kantine durch das Baurechtsamt am 

13.11.2018
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3.2  
Beschreibung der  
validierten Legal-
einheit

MAHLE GmbH

Die MAHLE GmbH ist die Muttergesell-

schaft des MAHLE Konzerns. Sie ist seit 

1964 zu 99,9 Prozent im Besitz der von 

den Brüdern Hermann und Dr. Ernst 

Mahle gegründeten MAHLE-Stiftung. 

Operativ ist die Gesellschaft im Bereich 

Entwicklung, Herstellung und Vertrieb 

von technischen Produkten für die Fahr-

zeug- und Motorenindustrie sowie für 

den Maschinen-, Anlagen- und Appa-

ratebau und sonstigen industriellen Pro-

dukten im Zusammenhang damit tätig.

Als historischer Gründungsort und heuti-

ge Zentrale des MAHLE Konzerns ist der 

Standort Stuttgart-Bad Cannstatt das 

Herzstück des Unternehmens. Von hier 

aus wird die globale Unternehmensstra-

tegie geprägt.

MAHLE International GmbH

Die MAHLE International GmbH (MIG) 

unterstützt die MAHLE Geschäftsführung 

sowie die operativ verantwortlichen Kon-

zernbereiche und übernimmt Dienstleis-

tungen in den Gebieten Forschung und 

Entwicklung, IT, Personal, Qualität, Ver-

trieb sowie Controlling.

Die MIG Stuttgart-Bad Cannstatt ist 

eines der 16 Forschungs- und Entwick-

lungszentren von MAHLE weltweit. Inge-

nieure und Techniker arbeiten im MAHLE 

Konzern an der Weiterentwicklung des 

Verbrennungsmotors und seiner Neben-

aggregate sowie an alternativen Antrie-

ben wie zum Beispiel Elektromotoren 

oder Brennstoffzellen.

MAHLE Filtersysteme GmbH

Die MAHLE Filtersysteme GmbH ist im 

Bereich Entwicklung, Herstellung und 

Vertrieb von Filtern und Filter modulen für 

die Kraftstoff-, Öl- und Luftfiltration sowie 

von Innenraumfiltern oder auch Ölpum-

pen und Waren im Bereich der Motorpe-

ripherie tätig.

Kernaufgaben der MAHLE Filtersysteme 

GmbH am Standort Stuttgart sind unter 

anderem der Bau von Prototypen sowie 

die Fertigung von Kleinserien. In diesem 

Zusammenhang betreibt die MAHLE Fil-

tersysteme GmbH auch mehrere Labors 

und diverse Prüfstände.
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3.3  
HSE- 
Organisations-
struktur/ 
Organigramm

Konsequentes, konzernübergreifen-

des HSE-Management 

Im Bereich Health, Safety and Environ-

ment (HSE) sind derzeit Energiema-

nagement, Energieeffizienz und damit 

verbunden CO2-Einsparungen sowie 

Sicherheit und Gesundheit ein zentrales 

Thema. Wir nutzen die Vorgaben welt-

weit gültiger Standards wie der Nor-

men ISO 45001, ISO 14001 und des 

europäischen Standards EMAS, um die 

HSE-Leistung durch eine systematische 

Überprüfung aller relevanten Aspekte zu 

bewerten und kontinuierliche Verbes-

serungen zu erzielen. Die Vorgaben der 

verschiedenen Managementsysteme 

werden in unsere Geschäftsprozesse 

integriert, dort weiterentwickelt und prä-

zisiert. 

HSE-Aspekte werden bereits bei der 

Entwicklung neuer Produkte und Pro-

duktionsverfahren berücksichtigt. 

Gleichzeitig unterliegen auch unsere 

bestehenden Produkte und Verfahren 

der kontinuierlichen Bewertung, um 

weitere Verbesserungspotenziale zu er-

schließen und einen nachhaltigen Um-

gang mit Ressourcen zu gewährleisten. 

Die jährliche Erfassung aller relevanten 

HSE-Daten ermöglicht einen Vergleich 

von Anlagen, Standorten und Geschäfts-

bereichen. Um die Nachhaltigkeit aller 

Aktivitäten zu erhöhen, werden jährlich 

auf Standortebene neue HSE-Ziele defi-

niert. Die Auswertung des Umsetzungs-

grades ist fester Bestandteil unseres 

HSE-Managementsystems. Zusammen 

mit den jeweiligen Verantwortlichen vor 

Ort erfolgt jedes Jahr im ersten Quartal 

das Management-Review des Vorjahres.  

Umweltorganisationsstruktur Konzern
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3.4  
Rechtliche HSE- 
Bestimmungen 
und Einhaltung der 
Rechtsvorschriften

Am Standort Stuttgart-Bad Cannstatt 

sind Gesetze, Verordnungen, Normen 

und Satzungen im Bereich Abfall, Ge-

wässerschutz, Immissionsschutz, Bo-

denschutz, Gefahrstoffe und Umwelt von 

Bedeutung. Alle für den Standort rele-

vanten Rechtvorschriften sind in einem 

Rechtskataster gelistet. Rechtsvorschrif-

ten werden in internen und externen 

Audits stichprobenhaft geprüft. Im Jahr 

2019/20 konnten dabei keine Rechtsver-

stöße festgestellt werden.
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4. Kennzahlen
4.1  
Allgemein

Die Energiewerte werden in kWh, die 

Wasserwerte in m³ und die Abfallmengen 

in kg angegeben. Die Kernindikatoren 

beziehen sich entweder auf die Anzahl 

der Mitarbeiter (Strom, Wasser, Abfall) 

oder auf die beheizte Fläche (Wärme).

4.2 Input 

Gesamtenergieverbrauch [MWh] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Strom 10.329.822 11.093.176 10.678.240 −3,7 %

Fernwärme 7.109.700 6.484.270 7.143.500 +10,2 %

Kraftstoffe 3.165.643 2.847.817 1.887.447 −33,7 %

Erdgas 18 0 0 ±0,0 %

Heizöl – NEA 14.400 18.900 21.200 +12,2 %

Gesamt [kWh] 20.207.383 20.444.163 19.730.387 −3,5 %

Gesamt [MWh] 20.207 20.444 19.730 −3,5 %

 <1 % Heizöl – NEA
Gesamtenergieverbrauch

[MWh]

 Fernwärme36 %

 Strom54 %

 10 % Kraftstoffe

KI Gesamtenergie [kWh/Mitarbeiter] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Gesamtenergie bezogen auf alle Mitarbeiter 8.550 7.992 8.016 +0,3 %

Kommentar:

Strom und Fernwärme stellen beim Energieverbrauch die we-

sentlichen Aspekte dar. Durch Beendigung eines technischen 

Forschungsprojektes Mitte 2016 gibt es seit 2017 kaum/keinen 

Erdgasverbrauch.

4.2.1 Gesamtenergieverbrauch 
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Stromverbrauch [kWh] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Haus A 1.034.285 1.035.675 1.005.305 −2,9 %

Haus B1 151.128 143.579 140.789 −1,9 %

Haus B2 126.826 142.738 154.657 +8,4 %

Haus B3 24.022 22.595 17.415 −22,9 %

Haus B4 163.293 204.871 234.882 +14,6 %

Haus C und MAHLE INSIDE 1.944.542 2.055.101 2.177.864 +6,0 %

Haus D1 490.510 532.320 485.200 −8,9 %

Haus D2 232.020 218.220 203.880 −6,6 %

Haus E1 und E2 3.148.668 3.658.776 3.440.828 −6,0 %

Haus E3 2.312.119 2.710.399 2.394.516 −11,7 %

Haus E4 36.824 39.264 50.152 +27,7 %

Nicht erfasst 665.585 329.637 372.291 +12,9 %

Gesamt [kWh] 10.329.822 11.093.175 10.677.779 −3,7 %

4.2.2 Strom 

F

E3

E1K
IT
A

IN
SI
D
E

D2

D1

C

B1

B4

B2

B3

A

Fuhr-
park

E4

Wasch-
halle

Kommentar:

Die Differenz zwischen der Summe der einzelnen Unterzähler 

und der Angabe am Hauptzähler kommt dadurch zustande, 

dass noch nicht alle Verbräuche durch Zähler erfasst sind.

Die Schwankungen lassen sich zurzeit nicht vollständig erklären. 

Durch die Einführung eines CAFM-Systems in 2019/20 soll der 

Anteil an nicht erfassten Verbräuchen deutlich reduziert und die 

Datenlage verbessert werden.

Hinsweis: �Für Haus F konnten keine verlässlichen Stromverbrauchsdaten geliefert werden (2017–2019).
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 3 % Nicht erfasst
Stromverbrauch

[kWh]

 Haus B42 %

 Haus B11 %

 32 % Haus E1 und E2

 Haus C und MAHLE INSIDE20 %

 Haus A9 %

 22 % Haus E3

 Haus D15 %

 Haus B21 %

 <1 % Haus E4

 Haus D22 %

 Haus B3<1 %

KI Strom [kWh/Mitarbeiter] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Strom bezogen auf Gesamtmenge Strom und alle Mitarbeiter 4.283 4.337 4.338 ±0,0 %

Kommentar:

Die Häuser E und C haben den größten Anteil am Stromver-

brauch im Werk 1. In Haus E3 ist der Stromverbrauch durch di-

verse Prüfstände zu erklären. Im Haus E1 findet die Prototypen-

fertigung von MAHLE Filtersysteme statt. Das Rechenzentrum 

im Haus C ist dort verantwortlich für den hohen Stromverbrauch.
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Wärmebedarf [kWh] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Haus A, B1 bis B4, C 2.724.900 2.452.200 2.874.300 +17,2 %

Haus D1 444.200 455.560 469.390 +3,0 %

Haus D2 642.700 592.800 704.200 +18,8 %

Haus E1 bis E3 und Fuhrpark 3.232.500 2.883.800 2.962.200 +2,7 %

Haus F 65.400 99.910 133.410 +33,5 %

Gesamt [kWh] 7.109.700 6.484.270 7.143.500 +10,2 %

4.2.3 Wärme

Wärmebedarf, witterungsbedingt [kWh] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Haus A, B1 bis B4, C 2.861.145 3.040.728 3.362.931 +10,6 %

Haus D1 466.410 564.894 549.186 −2,8 %

Haus D2 674.835 735.072 823.914 +12,1 %

Haus E1 bis E3 und Fuhrpark 3.394.125 3.575.912 3.465.774 −3,1 %

Haus F 68.670 123.888 156.090 +26,0 %

Gesamt [kWh] 7.465.185 8.040.494 8.357.895 +3,9 %

Kommentar:

Die Faktoren für die Witterungsbereinigung werden vom Institut 

für Wohnen und Umwelt (IWU) im Internet zur Verfügung gestellt 

und dort abgerufen. Grundlage für die Faktoren sind Klimadaten 

des Deutschen Wetterdienstes (DWD).

F
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Wärmebedarf
(witterungsbedingt)

[kWh]

 41 % Haus E1 bis E3 und Fuhrpark

 Haus A, B1 bis B4, C40 %

 Haus D17 %

 Haus D210 %

 2 % Haus F

KI Wärme [kWh/m²] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Wärme pro m² bezogen auf Gebäudegruppen,  

die zusammen beheizt werden
166 138 154 +11,6 %

Wärme pro m² bezogen auf Gebäudegruppen,  

die zusammen beheizt werden (witterungsbereinigt) 
157 154 164 +6,5 %

4.2.4  
Anteil erneuerbarer Energien  
an Strom und Wärme

Strom:	� 55,6 % (Angabe GETEC  

Energie GmbH, 2020)

Wärme:	 16,8 % (Angabe EnBW, 2019)

Wasserverbrauch [m³] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Haus B2 und B3 2.078 1.826 1.537 −15,8 %

Haus B1, B4, C und A 10.063 10.701 11.819 +10,4 %

Haus D1, TG, Sprinkleranlage 1.012 1.163 1.152 −0,9 %

Haus D2 1.891 1.907 1.663 −12,8 %

Fuhrpark 507 201 347 +72,6 %

Haus E3 9.165 9.119 9.297 +2,0 %

Haus E1 und E2¹ 2.132 3.445 1.658 −51,9 %

Haus F 136 583 594 +1,9 %

Gesamt [m³] 26.984 28.945 28.067 −3,0 %

4.2.5 Wasser

¹ Haus E2 Abriss 2019
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F
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Kommentar:

Seit 2012 werden bei notwendigen Erneuerungen der Sanitär-

anlagen unter anderem die Wasserhähne mit Ökokartuschen 

ausgerüstet. Dadurch konnte der Wasserverbrauch in einzelnen 

Gebäuden um rund 20 % reduziert werden. Diese Maßnahme ist 

noch nicht abgeschlossen.

Der Wasserverbrauch 2019 ist im Vergleich zu 2018 leicht ge-

sunken. Da im Jahr 2019 die Anlagen nicht mit Wasser gekühlt 

werden mussten, konnte hier eine Reduktion verzeichnet werden.

Wasserverbrauch
[m³]

 6 % Haus D2

 Haus B2 und B35 %

 Haus B1, B4, C und A42 %

 Haus D1, TG, Sprinkleranlage4 %

 1 % Fuhrpark

 33 % Haus E3

 6 % Haus E1 und E2

 2 % Haus F

KI Wasser [Liter/Mitarbeiter und Anwesenheitstag] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Wasser¹ pro Mitarbeiter, durchschnittlicher Verbrauch 38 38 40 +5,3 %

¹ Wasserverbrauch abzüglich des Verdunstungswassers (siehe Tabelle 4.3.1)
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4.2.6  
Eingesetztes Material

Die Betriebsmittel sind für den Standort 

Bad Cannstatt sehr schwer zu erfassen, 

da es sich hauptsächlich um einen Ver-

waltungsstandort handelt, an dem drei 

Gesellschaften angesiedelt sind und 

der noch dazu auch für andere Werke 

mitbestellt. Aufgrund dieses Verwal-

tungsschwerpunkts wurde der Papier-

verbrauch (= bestellte Papiermenge) pro 

Mitarbeiter als Kernindikator festgelegt.

Papierverbrauch [Blatt] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Papier [Blatt] 3.969.750 5.369.000 4.874.300 −9,2 %

KI Papierverbrauch 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Papier [Blatt/Mitarbeiter und Jahr] 1.646 2.099 1.980 −5,7 %
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4.3 Output 

Wasserverbrauch, abzüglich Verdunstungswasser [m³] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Gesamt-Wasserverbrauch 26.984 28.945 28.067 −3,0 %

Verdunstungswasser 6.582 7.032 8.824 +25,5 %

Jahresmenge [m³] 20.402 21.913 19.243 −12,2 %

4.3.1 Abwasser 

Verdunstungswasser [m³] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Kreislaufwasser Haus E3 3.700 4.138 5.140 +24,2

Klimaanlage Haus B2 und B3 0 20 0 −100,0

Klimaanlage Haus B1 1 0 0 ±0,0 %

Klimaanlage Haus D2 0 0 0 ±0,0 %

Klimaanlage Haus E1 50 89 42 −52,8

Klimaanlage Haus A 29 185 138 −25,4

Beregnung Haus A 2.528 2.272 3.320 +46,1

Beregnung Haus B2 und B3 204 299 151 −49,5

Klimaanlage Haus C 69 29 33 +13,8

Klimaanlage Haus D1 1 0 0 ±0,0 %

Gesamt [m³] 6.582 7.032 8.824 +25,5

Verdunstungswasser
[m³]  Klimaanlage Haus C <1 %

 Klimaanlage Haus A2 %

 Beregnung Haus A38 %

 58 % Kreislaufwasser Haus E3

 Beregnung Haus B2 und B32 %

 <1 % Klimaanlage Haus E1
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4.3.2 Abfall

Gesamtmenge MAHLE Standort Bad Cannstatt [kg] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Nicht gefährliche Abfälle, davon 487.074 432.003 387.420 −10,3 %

Metalle 85.274 83.817 77.900 −7,1 %

Kunststoffe 6.990 10.900 +55,9 %

Papier, Pappe, Kartonage 64.260 64.615 52.870 −18,2 %

Siedlungsabfall 195.170 149.565 131.550 −12,0 %

Holz 40.340 39.615 32.630 −17,6 %

Rest (Speisereste, Fettabscheider, Altglas, Sonstiges) 102.030 87.401 81.570 −6,7 %

Gefährliche Abfälle 45.377 87.429 98.400 +12,5 %

Gesamt [kg] 532.451 519.432 485.820 −6,5 %

Gesamt [t] 532 519 486 −6,5 %

 Holz13 %

 Papier, Pappe, Kartonage22 %

 Kunststoffe6 %

 Metalle20 %

 28 % Rest

 28 % Gefährliche Abfälle

 11 % Siedlungsabfälle

M
A

H
LE

 In

te
rn

atio
nal GmbH

Nic
ht g

efährliche Abfälle

G
efährliche A

bfälle

Abfälle gesamt
[kg]

Kommentar:

Die starken Schwankungen im Bereich der Abfallzahlen sind 

damit zu erklären, dass am Standort Bad Cannstatt einzelne 

Forschungs- und Entwicklungsprojekte sowie die Fertigung von 

Kleinserien stattfindet. 

Die Abfallmenge in 2019 hat sich im Vergleich zu 2018 nur mini-

mal verringert. Positiv zu vermerken ist vor allem der Rückgang 

des gemischten Siedlungsabfalls. Der gefährliche Abfall hingegen 

ist angestiegen. Grund hierfür ist die Dachsanierung des Hauses 

B1, hierbei sind 36 t asbesthaltiger Baustoff angefallen.

KI Abfall [kg/Mitarbeiter und Anwesenheitstag] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Gefährlicher Abfall (gesamt) 0,09 0,16 0,18 +12,5 %

Nicht gefährlicher Abfall (gesamt) 0,91 0,70 0,71 +1,4 %

Gesamt-Abfall 1,00 0,92 0,89 -3,3 %
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CO2-Emissionen [kg] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

Strom, indirekt 1.869.698 2.629.083 2.573.456 −2,1 %

Fernwärme, indirekt 1.123.333 1.329.275 1.057.238 −20,5 %

Kraftstoffe, direkt 834.979 749.987 502.061 −33,1 %

Erdgas, direkt 4 0 0

Nachgefüllte Kältemittel, direkt 213.265 76.073 180.288 +137,0 %

Heizöl 4.464 503 564 +12,1 %

Gesamt [kg] 4.045.743 4.784.921 4.313.607 −9,8 %

Gesamt [t] 4.046 4.785 4.314 −9,8 %

4.3.3 Emissionen

Verdunstungswasser
[m³]  Heizöl<1 %

 Kraftstoffe, direkt12 %

 60 % Strom, indirekt

 Nachgefüllte Kältemittel, direkt4 %

 25 % Fernwärme, indirekt

Kommentar:

Die CO2-Emissionen haben sich im Vergleich zu 2018 im Jahr 

2019 verringert. Die Emissionen durch Strom, Fernwärme und 

Kraftstoffe sind wegen eines geringeren Verbrauchs gesunken. 

Die nachgefüllte Kältemittelmenge hingegen hat sich im Jahr 

2019 fast verdreifacht, so dass die Emissionen sich mehr als ver-

doppelt haben.

Die Umrechnungsfaktoren stammen zum einen vom Strom- bzw. 

Wärmeversorger und sind zum anderen der GEMIS-Datenbank 

entnommen. Die Umrechnungsfaktoren für die nachgefüllten Käl-

temittel wurden vom Umweltbundesamt zur Verfügung gestellt. 

Auf die Angabe weiterer Emissionen in die Luft wurde für den 

Standort Bad Cannstatt verzichtet, da hier keine wesentlichen 

Verbrennungsprozesse stattfinden.

KI Emissionen [kg/Mitarbeiter] 2017 2018 2019 Änderung zum Vorjahr

CO2-Emissionen pro Mitarbeiter 1.651 1.873 1.752 −6,5 %
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5. �Auswirkungen auf  
Mensch und Umwelt

Die wesentlichen Umweltauswirkungen am Standort Stutt-

gart-Bad Cannstatt werden regelmäßig erfasst und bewertet. In 

die Bewertung fließen Verbräuche (Energie, Wasser, Abfälle), Ri-

siken (rechtliche Risiken, gefährliche Stoffe) sowie Eintrittswahr-

scheinlichkeiten, Kontrollmechanismen und Unternehmensziele 

(z. B. Reduzierung des Energieverbrauchs) ein.

Die relevanten Umweltaspekte werden jährlich im Kreis des Um-

weltteams neu bewertet und entsprechend angepasst. Neben 

Maßnahmen zur Verbesserung der Umweltwirkungen und Risi-

ken werden auch Maßnahmen zur Erreichung der Konzern- und 

Standortziele (siehe Punkt 6 „Auszug aus dem Umweltprogramm”) 

in die Aspekte-Tabelle übernommen.

Die Bewertung der Umweltauswirkungen erfolgt in einer definier-

ten Matrix (Relevanz am Standort 1–4). Außerdem wird die Wirk-

samkeit der Vorbeugemaßnahmen betrachtet. Je nach Ergebnis 

der Wirksamkeitsbetrachtung und den Zielvorgaben müssen neue 

Maßnahmen zur Zielerreichung definiert werden.

5.1 Anwendbare HSE-Aspekte (Auszug aus HSE-Aspekte)

Aspekte/
potenzielles 
Risiko

Umweltauswirkungen/
Risiko (konkret) B

ew
er

tu
ng

  
lt.

 M
at

ri
x

Vorbeugende Maßnah-
men zur Risikovermei-
dung W

ir
ks

am
ke

it*

Chancen zur  
Verbesserung Maßnahme(n)

Arbeitsunfälle 	n Arbeitsunfälle
	n Wegeunfälle 2

	n CE-konforme Anlagen
	n Maschinenfreigabe
	n Gefährdungs

beurteilung
	n Prüfungen
	n Sensibilisierung

	n Vermeidung von  
Unfällen

	n Reduzierung Unfall-
quote

	n Sensibilisierung der 
Mitarbeiter

	n Einführung eines 
Arbeitsschutzmanage-
ments (ISO 45001) bis 
spätestens 2020

	n Durchführung von 
regelmäßigen Bege-
hungen

Arbeits
organisation

	n Arbeitszeiten
	n Befugnisse 1

	n Regelungen zu Ar-
beitszeiten

	n BV

Gesundheitsprävention

Maschinen
sicherheit

Unsichere Maschinen 
und Anlagen 1

	n CE-konforme Anlagen
	n Maschinenfreigabe
	n Gefährdungs

beurteilung
	n Prüfungen
	n Sensibilisierung

	n Vermeidung von Un-
fällen

	n Reduzierung Unfall-
quote

Prüfpflichtige 
Anlagen

Gefahren für Gesundheit 
und Umwelt 4

Regelmäßige Wartung 
und SV-Prüfung

Durchgehender Betrieb 
ohne Störungen

Gefährdungen 
am Arbeits-
platz

Gefährdung von Mensch 
und Umwelt 1

Gefährdungsbeurteilung 
inklusive Maßnahmen-
umsetzung

	n Vermeidung von Un-
fällen

	n Reduzierung Unfall-
quote

Sensibilisierung der Mit-
arbeiter
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Aspekte/
potenzielles 
Risiko

Umweltauswirkungen/
Risiko (konkret) B

ew
er

tu
ng

  
lt.

 M
at

ri
x

Vorbeugende Maßnah-
men zur Risikovermei-
dung W

ir
ks

am
ke

it*

Chancen zur  
Verbesserung Maßnahme(n)

Rechtliche 
Anforderun-
gen, Grenz
werte

	n BImSchG
	n Baugenehmigungen
	n Erlaubnis
	n ArbSchG

4
	n Ermittlung und Prü-

fung der Umsetzung 
von Auflagen und 
Messungen

Grenzwert
unterschreitung

	n Fortführung des Ge-
nehmigungs- und Anla-
genverzeichnis

	n Fortführung der Auf-
nahme der Anlagen in 
CAFM

Externe Risi-
ken (aus Not-
fallplanung)

Allgemeine Risiken

2
	n Jährliche Aktualisie-

rung
	n Kontrolle der festge-

legten Maßnahmen

Weitere Risiko
minimierung

Altlasten 	n Altlasten
	n Kontamination Boden 

und Grundwasser
4

	n Altlastensanierung 
durch CDM Smith

	n Kontrolle

	n Verbesserung der Alt-
lastenkonzentration

	n Schutz des Bodens 
und Grundwassers

Kontinuierliche Kontrolle/
Messungen der Altlasten 
an verschiedenen Stellen

Anforderun-
gen Stake-
holder

Anforderungen gemäß 
Stakeholderanalyse 4

	n Einhaltung der binden-
den Verpflichtungen

	n Jährliche Überprüfung 
der Stakeholder
analyse

	n Reputation
	n Image gegenüber  

Stakeholdern

Umfeld, 
Standort
bedingungen

	n Kindergarten
	n Wohngebiet
	n Heilquellenschutz-

gebiet

4
Einhaltung Vorgaben 
BImSchV und AwSV

Nachhaltigkeit am 
Standort

Produkte 
	n Voraus

entwicklung

Ressourcen

4
Produkte werden nach 
Kundenvorgaben kon-
struiert und gefertigt. 
Entwicklungsleistung 
sind Langlebigkeit sowie 
Gewichts- und Rei-
bungsreduzierung.

	n Weiterentwicklung 
(Materialeffizienz, 
Energie- und Betriebs-
mittelverbrauch)

	n Verbesserung KPI
	n Innovation

Produkte 
	n Forschung 

und Ent-
wicklung

Kundenzufriedenheit

4
Berücksichtigung Kun-
denvorgaben

	n Neue Aufträge
	n Optimierung Effizienz

Verbrauch 
Gebäude

	n Heizenergieverbrauch

4
	n Optimierung der Hei-

zungsanlage und der 
Verteilung

	n Bessere Isolierung  
bei Umbauten und 
Dacherneuerungen

	n Reduktion Heiz
energieverbrauch

	n Kontinuierliche Über-
prüfung der Steuerung

	n Erneuerungsmaßnah-
men Einzelkompo-
nenten

	n Wasserverbrauch

4
	n Erneuerung der  

Wasserleitungen
	n Reduktion Wasser

verbrauch

	n Stromverbrauch

4
	n Datenerfassung
	n Analysen
	n Einsparmaßnahmen
	n Austausch durch neue 

energieefiziente Anla-
gen/Maschinen

	n Reduktion Strom
verbrauch

	n Austausch Beleuch-
tung durch LED

	n Sensibilisierung MA
	n Einführung Energie

erfassungssystem

Abwasser
beseitigung

Transport Galvanik
abwasser nach  
Markgröningen

3
	n Beschriftung
	n Prüfen auf Dichtheit 

des IBCs
	n Genehmigung

Transportsicherheit

Abfall 	n Abfallaufkommen 
gefährliche und nicht 
gefährliche Abfälle

	n Abfalltrennung

4
	n Getrennthaltung
	n Einhaltung Vor

schriften

Abfallreduktion 	n Neues Abfallkonzept 
für die Büroräume

	n Recycling von Papier-
handtüchern
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Aspekte/
potenzielles 
Risiko

Umweltauswirkungen/
Risiko (konkret) B

ew
er

tu
ng

  
lt.

 M
at

ri
x

Vorbeugende Maßnah-
men zur Risikovermei-
dung W

ir
ks

am
ke

it*

Chancen zur  
Verbesserung Maßnahme(n)

Transport 	n Inbound
	n Outbound 3

Einhaltung Liefer
vorschriften

	n Optimierung  
Ladungen

	n Entwicklung lokaler 
Lieferanten

Lieferanten, 
Dienstleister 
und externe 
Prozesse 
(strategischer 
Lieferanten)

	n Sichere Versorgung
	n Umsetzung MAHLE 

Leitlinien
	n ISO14001

3
Lieferantenbewertung 
(hinsichtlich 14001)

	n Auswahl geeigneter 
Lieferanten

	n Lieferanten
entwicklung

	n Fremdfirmen
management

Gewässer-
schutz 
Wasserge-
fährdung

Gewässerverunreinigung

4
	n Auffangwannen
	n Prüfungen und  

Kontrollen

Gewässerschutz

Betriebsmit-
telverbrauch

	n Papierverbrauch

4
	n Beidseitiges Drucken
	n Wiederverwendung 

von einseitig bedruck-
tem Papier

Reduzierung Papier
verbrauch

Einsatz 
gefährliche 
Stoffe

Gesundheits
gefährdungen 4

	n Gefbu
	n Betriebsanweisungen
	n PSA
	n Unterweisung
	n Gefahrstoffdatenbank

Gesundheitsschutz

Emissionen 
in die Atmo-
sphäre

Luftverschmutzung

4
	n Messungen
	n Einhaltung von Ge-

setzen

Reduzierung der Emissi-
onen in die Luft

Lärm Gesundheits
gefährdungen 2

	n Lärmmessungen
	n Gehörschutz
	n Einhaltung gesetzli-

cher Vorgaben

Gesundheitsprävention

Mobilität/ 
lokaler Verkehr

Emissionen

1
	n Nutzung von ÖPNV
	n Firmenticket (Unter-

stützung durch Arbeit-
geber)

	n Fahrgemeinschaften
	n E-Fahrzeuge

Reduzierung Emissionen 	n Reduktion des Fuhr-
parks

	n Einsatz von E-Mobili-
tät im Fuhrpark

interne/exter-
ne Kommuni-
kation

	n Fehlender Informati-
onsfluss

	n Fehlende Beteiligung
2

	n Kommunikation nach 
innen und außen

	n Infoveranstaltungen
	n Interne Kommunka

tion durch Intranet
	n MAHLE Global und 

MAHLE Info

	n Mitarbeiterbeteiligung
	n Akzeptanz der 

HSE-Leitlinien

	n Intensivierung der 
Kommunikation zum 
Thema HSE nach 
innen und nach außen 

Biodiversität Artensterben

1
Schaffung von Habitat 
für Tierarten

	n Imagegewinn
	n Artenvielfalt

	n Anbringen von Nist-
hilfen für Vögel- und 
Fledermausarten an 
Bäumen

	n Installation von Insek-
tenhotels

	n Umnutzung der Ra-
senfläche als artenrei-
che Blumenwiese

*�Wirksamkeitsbewertung 

Die im Vorjahr festgelegten Ziele  
(Konzernziele, Standortziele) wurden  
nicht erreicht.

Für das laufende Jahr sind Ziele fest
gelegt. Der Standort muss aktiv han-
deln, um Anforderungen zu erfüllen, z. 
B. Messungen, Berichtspflichten.

Für das laufende Jahr sind keine Ziele 
festgelegt. Die getroffenen Maßnahmen 
sind ausreichend zur Erfüllung der  
Anforderungen.
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5.2  
Altlasten/ 
Bodenschutz

¹	 Die Flächen „Öl-Epple“, „Fumy“ und „Foxboro-Areal“ wurden 2016 durch MAHLE neu erworben und weisen Altlasten auf.

Aufgrund seiner Geschichte als Produk-

tionsstandort gilt es, in Bad Cannstatt 

mit den zurückgebliebenen Altlasten 

verantwortungsvoll umzugehen. In die-

sem Bewusstsein besteht seit Ende der 

80er Jahre eine enge Zusammenarbeit 

mit dem Amt für Umweltschutz der Stadt 

Stuttgart.

Konkret handelt es sich um die folgenden 

Bereiche:

	n Im Bereich des Gebäudes B3 sind 

LHKW-Gehalte (leichtflüchtige halo-

genierte Kohlenwasserstoffe) im 

Grundwasser festgestellt worden. Die 

Konzentrationen der Gehalte werden 

mit Hilfe von Grundwasserproben 

durch die CDM Smith Consulting 

GmbH regelmäßig kontrolliert.

	n Im Bereich des Gebäudes D1 und 

der Tiefgarage wird Grundwasser 

entnommen, um die Tiefgarage 

trocken zu halten. Die entsprechende 

wasserrechtliche Erlaubnis der 

Stadt Stuttgart liegt vor. Das Wasser 

wird aufgrund der weiter oberhalb 

liegenden Altlast regelmäßig auf even-

tuell vorhandene CKWs (Chlor-Koh-

len-Wasserstoffe) geprüft. Das Wasser 

wird vor der Einleitung in das Kanal-

netz abgereinigt.

	n Im Hofbereich der E-Gebäude sind 

durch die frühere Nutzung LHKW in 

den Untergrund gelangt. Der Bereich 

wird derzeit erkundet und umwelt-

rechtlich bewertet.

	n Öl-Epple1 

Die Fläche wurde zwischen 1873 

und 1989 jahrzehntelang vor allem 

durch das Mineralölwerk Epple zur 

Herstellung und Verarbeitung sowie 

zum Handel von Mineralölen und zur 

Aufbereitung von Teerölen und Altölen 

genutzt. Nach mehrjährigen Sanie-

rungsmaßnahmen durch Bodenaus-

tausch bestehen weiterhin Restbelas-

tungsflächen innerhalb und außerhalb 

des Epple-Areals. Der Boden und 

das Grundwasser sind durch MKW, 

PAK, AKW und LHKW verunreinigt. 

Die Altlasten werden über eine MNA 

(Monitored Natural Attenuation) von 

der Stadt Stuttgart überwacht.

	n Fumy 

Auf der neu erworbenen Fläche Fumy 

waren erhebliche Verunreinigungen 

durch LHKW und Schwermetalle 

vorhanden. Auf der Fläche wurde von 

MAHLE in Zusammenarbeit mit der 

Stadt Stuttgart ein Sanierungsaushub 

durchgeführt. Verbliebene Restbe-

lastungen im Grundwasser werden 

von der Stadt Stuttgart weiterhin 

kontrolliert.

	n Foxboro-Areal¹ 

Die neu erworbenen Flurstücke 

liegen im Einflussbereich des Sekun-

därschadens „Öl-Epple“ und sind 

zudem von der Abstromfahne „Fumy“ 

betroffen. Im Grundwasser sind 

Gehalte von LHKW, Schwermetallen 

und Chromaten festgestellt worden. 

Die Altlasten werden über eine MNA 

und eine hydraulische Grundwasse-

rentnahme von der Stadt Stuttgart 

überwacht.

5.3  
Immissionsschutz

Am Standort gibt es keine genehmi-

gungsbedürftige Anlage nach BImSchG. 

Eine Verdunstungskühlanlage auf dem 

Haus E3 fällt unter die 42. BImSchV und 

ist bei der Behörde gemeldet. Die Anla-

ge wird nach Vorgaben der 42. BImSchV 

überwacht.
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5.4  
Arbeitssicherheit/ 
Brandschutz

Berufsfeuerwehr Stuttgart bei MAHLE 

in Bad Cannstatt

Am 23. und 24. Mai 2019 war die jeweils 

diensthabende Wachabteilung der Be-

rufsfeuerwehr Stuttgart-Bad Cannstatt 

bei MAHLE zur Besichtigung. 

Nach einer kurzen Präsentation über 

unser Unternehmen wurden die wesent-

lichen feuerwehrrelevanten Themen, wie 

z. B. Brandschutzeinrichtungen, Evaku-

ierungsszenarien und feuergefährdende 

Bereiche/Prozesse vorgestellt. Bei einer 

anschließenden Begehung des Stand-

orts konnten gezielt diese Bereiche ange-

schaut und schon vor Ort über mögliche 

Löschmethoden und Einsatzszenarien 

diskutiert werden. Ein Schwerpunkt der 

Begehung und Diskussion betraf auch 

das Thema E-Mobilität am Standort.

Die dritte Wachabteilung der Berufsfeu-

erwehr hat uns am 7. Juni 2019 besucht.

5.5  
Abwasser

Im Bereich des Gebäudes D1 und der 

Tiefgarage wird Grundwasser entnom-

men, um die Tiefgarage trocken zu hal-

ten. Die entsprechende wasserrechtliche 

Erlaubnis der Stadt Stuttgart liegt vor. 

Das Wasser wird aufgrund der weiter 

oberhalb liegenden Altlast regelmäßig auf 

eventuell vorhandene CKWs (Chlor-Koh-

len-Wasserstoffe) geprüft. Das Wasser 

wird vor der Einleitung in das Kanalnetz 

abgereinigt.

Arbeitsunfälle Standort Stuttgart-Bad Cannstatt 2017 2018 2019 BU 2019

Unfallrate ( 1 Ausfalltag) 

[Anzahl Arbeitsunfälle/106 geleistete Arbeitsstunden]

1,2 2,5 2,6 BU1: 	2,99

BU2: 	1,99

MIG: 	 2,99

Unfallschwere ( 3 Ausfalltage) 

[Anzahl Ausfalltage/Anzahl Arbeitsunfälle]

6,0 8,0 11,3 BU1: 	6,00

BU2: 	15,5

MIG: 	11,8

5.6  
Interner Transport

Der interne Transport erfolgt überwiegend 

mit Flurförderzeugen. Die Fahrzeuge sind 

alle batteriebetrieben und sind mit ener-

gieeffizienter Technik ausgestattet.
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5.7  
Qualifizierung von 
Mitarbeitern

Im Rahmen der betrieblichen Schulungs- 

und Weiterbildungsorganisation werden 

die Mitarbeiter aller Ebenen in Anlehnung 

an die gesetzlichen Vorgaben regelmäßig 

geschult. Die Dokumentation erfolgt zen-

tral über die Weiterbildungsabteilung.

5.8  
Lieferanten/ 
Dienstleister

Es werden generell nur autorisierte Lie-

feranten und Dienstleister beauftragt. 

Diese werden durch qualifiziertes MAHLE 

Personal auditiert.

5.9  
Notfallvorsorge, 
Gefahrenabwehr

Der Standort verfügt über ein umfassen-

des und regelmäßig aktualisiertes Notfall-

managementsystem. Dieses beinhaltet 

unter anderem Notfall- und Alarmie-

rungspläne, eine Brandschutzordnung 

sowie regelmäßige Räumungsübungen.

5.10  
Biologische Vielfalt 

Unversiegelte Flächen am Standort

Am Standort Stuttgart Bad Cannstatt 

gibt es ca. 25 % unversiegelte Fläche. 

Um mehr Arten ein zu Hause zu geben, 

gibt es bereits folgende Vorschläge für 

den Standort:

	n Aufstellen von Bienenboxen

	n Anbringen von Nisthilfen für Vögel- 

und Fledermausarten an den Bäumen

	n Installation von Insektenhotels auf den 

Dächern

	n Umnutzung vorhandener Rasenflä-

chen als artenreiche Blumenwiese zu 

nutzen.

	n Das noch nicht genutzte Baufeld 

soll zukünftig auch Heimat für viele 

Arten bieten durch angelegte Grünf-

lächen mit heimischen Pfanzen- und 

Baumarten

	n Wildbienen-Hotels wurden von 

unserer Auszubildenden-Werk-

statt gebaut und im Frühjahr 2020 

aufgestellt.

Kernindikator Beschreibung Fläche [m²]

Gesamtfläche¹ 	n Grundflächen am Standort inkl. Gebäudegrundfläche, Verkehrsfläche  

(Wege und Parkplatz auf dem Grundstück), Freifläche

	n Ohne Fläche Kita (nicht im Anwendungsbereich) und Baufeld

42.266

Versiegelte Fläche 	n Voll versiegelte Fläche wie Dächer und asphaltierte/betonierte Flächen

	n Stark versiegelte Flächen wie Plattenbelag

	n Wenig versiegelte Flächen wie gepflasterte Flächen

32.966

Unversiegelte Fläche 	n Dachbegrünung (1.080 m²) und Rasenfläche sowie Sträucher, Hecken  

und Bäume als Habitat für Vögel und Insekten

10.696

Baufeld² 	n Nutzung der Flächen noch nicht möglich aufgrund von Sanierungsmaßnahmen 18.217

¹ Zahlen Stand November 2019
² Nicht im Anwendungsbereich
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6. HSE-Programm
6.1  
HSE1- 
Zielsetzungen

1	 HSE = Health, Safety and Environment incl. Energy

Konzernweite HSE-Ziele 2020  

(in Bezug auf 2019):

1. �Verringerung der Unfallrate auf < 5,8

2. �Reduzierung der Abfallmenge pro 

Umsatz um 2 %

3. �Reduzierung des Gesamtenergie-

verbrauchs/der CO2-Emissionen pro 

Umsatz um 2 %

Diese weltweiten HSE-Ziele werden in 

standortspezifische Ziele umgesetzt und 

daraus Maßnahmen für den Standort Bad 

Cannstatt abgeleitet. (Auszug aus dem 

Maßnahmenprogramm – Stand Oktober 

2020).

6.2  
Auszug aus dem HSE-Programm (Ziele und Maßnahmen)

Bereich Ziel 

Ziel für 
2019 
erreicht Maßnahme Termin

Kommuni
kation

Verstärkung der internen und 
externen Kommunikation

	n Durch Nutzung diverser Kommunikationswege soll die Infor-
mation der Mitarbeiter verstärkt werden und das Bewusstsein 
für das Thema geschärft werden

	n Einbindung der Kommunikationsabteilung ins Umweltteam
	n Einrichtung der Sparte lokale Richtlinien und Standards im 

Intranet für Themen des Gesundheits-, Arbeits- und Umwelt-
schutzes

	n Kommunikation bezüglich der Corona-Pandemie via Intranet

fort
laufend

Haus E1, E2,  
C, Kantine

Verbesserung der Datenlage 	n Mit Hilfe von Messungen sollen die Hauptstromverbraucher 
der Gebäude identifiziert werden

	n Messung des Rechenzentrums hat bereits stattgefunden 
	n Durch die Einführung des CAFM-Systems sollen Verbraucher 

detaillierter erfasst und geprüft werden

2021

Zähler Verbesserung Datenerfassung 	n Auffinden und Aufnahme aller vorhandenen Zähler und Un-
terzähler, um den aktuellen Fehlbetrag beim Stromverbrauch 
zu verringern. Hochrechnung 1,9 GWh/a dies entspricht ca. 
17,5 % des Gesamtstromverbrauchs, davon beträgt der Anteil 
der Klimatisierung ca. 25 %

	n Durch die Einführung des CAFM-Systems soll die Daten
erfassung weiter verbessert werden (Beginn 01.08.2019)

	n Aufgrund von Corona zieht sich das Projekt weiter hin

2021

Allgemein Reduzierung des durchschnitt-
lichen Energieverbrauchs um 
2 % (bezogen auf das 5-Jah-
res-Mittel) und damit verbunden 
Reduzierung der Emissionen

	n Umstellung der Außenbeleuchtung auf LED. Für die Häuser 
E1/E3 und B1/B4 bereits erfolgt. Bisherige Einsparung ca. 
6.400 kWh/Jahr. Zusätzlich soll die Außenbeleuchtung neu 
bewertet werden

	n Umstellung auf LED für Haus C im Jahr 2021 geplant

2022

Ziele und Maßnahmen bis Ende 2019
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Bereich Ziel 

Ziel für 
2019 
erreicht Maßnahme Termin

Allgemein 	n Reduzierung der Abfall
menge um 2 % (bezogen  
auf das Vorjahr)

	n Verbesserung des Abfall-
systems

	n Erstellung eines Abfallkon-
zepts

	n Für 2020/21 ist die Einführung eines neuen Abfalltrenn
systems in den Gebäuden geplant

	n Projekt: Papierhandtuch-Recycling für 2020/21 geplant
	n Wiederverwendung von Verpackungsmaterial

2021

Allgemein Erhöhen der biologischen  
Vielfalt am Standort

	n Aufstellen von Bienenboxen (erledigt)
	n Anbringen von Nisthilfen für Vogel- und Fledermausarten an 

Bäumen
	n Installation von Insektenhotels
	n Umnutzung der Rasenfläche als artenreiche Blumenwiese

2021

Allgemein 	n Fortführung Sanierung Trink-
wasserversorgung

	n Verbesserung Wasserqualität
	n Reduzierung Wärmeverluste 

und Warmwasserverbrauch

	n Einsatz von Wasserhähnen mit Ökokartuschen
	n Reduzierung Bevorratungsvolumen und Umrüstung auf 

Durchlauferhitzer-Prinzip
	n Reduzierung Warmwasserverbrauch
	n Bereits installiert in Haus B1 und F
	n Austausch der Trinkwasserverrohrung am Standort  
 Teilweise schon umgesetzt, teilweise noch in Planung

2022

Haus A, B1 	n Reduzierung des durch-
schnittlichen Energiever-
brauchs um 2 % (bezogen 
auf das 5-Jahres-Mittel)

	n Identifikation von möglicher Energieeinsparungen durch detail-
lierte Bewertung der Kälteanlagen  
 Eventuell Ersatz durch neue Kälteanlagen 
 Austausch Kühlhaus Küche

2021

Haus B1 	n Reduzierung des Energie
verbrauchs um 2 % 

	n Verringerung des Schaden-
risikos

	n Erneuerung der Fernwärmeübergabestation und Einsatz dreh-
zahlgeregelter Pumpen 
 Umsetzung in 09/2020

2020

Haus B4 	n Reduzierung des Energie
verbrauchs um 2 % (bezo-
gen auf das 5-Jahres-Mittel) 

	n Verbesserung des Brand-
schutzes

	n Neue Fenster und zwei neue Brandschutztüren werden in der 
Ausbildungswerkstatt eingebaut 
 Fenster wurden ausgetauscht 
 1 Brandschutztüre erledigt

2019
2020

Haus D1/D2 	n Reduzierung des Energie
verbrauchs um 2 % (bezo-
gen auf das 5-JahresMittel)

	n Für das Projekt „ChargeBig“ wird auf dem Dach der D-Häuser 
eine Photovoltaikanlage installiert. Die Anlage soll 100 E-La-
desäulen versorgen. Überschüssige Energie wird in einem 
Batteriespeicher gespeichert 
 PV-Anlage seit 08/2020 in Betrieb

2020

Haus E1/E3 	n Reduzierung des Energie
verbrauchs um 2 % (bezo-
gen auf das 5-Jahres-Mittel)

	n Verbesserung der Datenlage

	n Analyse und Anpassung der Energie- und Medienversorgung 
der Gebäude E1 und E3 im Hinblick auf eine möglicherweise 
geänderte zukünftige Gebäudenutzung 
 Umbau seit Mitte 2020, aufgrund Umstrukturierung F&E

2021
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Ziele und Maßnahmen ab 2020         

Bereich Ziel Maßnahme Termin

Arbeits
sicherheit

Reduktion Unfallquote < 1 	n Sensibilisierung der MA
	n Einführung eines Arbeitsschutzmanagements (ISO 45001) bis 

spätestens 2020
	n Aktualisierung Gefährdungsbeurteilungen

2021

Gesundheit Reduktion des Krankheitsstandes 2% 	n Kommunikation der Angebote MAHLE Vital
	n Externe Beratung und Unterstützung (psychologisch) 2021

Gefahrstoffe Reduktion des Gefahrstoffbestands um 2% 	n Substitution von Gefahrstoffen
	n Entsorgung von nicht mehr verwendeten Gefahrstoffen 2021

Brandschutz Optimierung Räumungsalarm im Brandfall 	n Flächendeckende Installation von Sirenen in allen Gebäuden
2021

Maschinen
sicherheit

Erhöhung Maschinensicherheit 	n Überprüfung und gegebenenfalls Optimierung des Beschaf-
fungsprozess von Maschinen/Anlagen in Hinblick auf Sicher-
heit und Gesundheit (z. B. Ergonomie)

2022

Haus B1 Reduzierung des durchschnittlichen Ener-
gieverbrauchs um 2 % (bezogen auf das 
5-Jahres-Mittel)

	n Bewertung/Analyse der Innenbeleuchtung im Haus B1
2021

Haus E1 Reduzierung des Energieverbrauchs um 2 % 
(bezogen auf das 5-Jahres-Mittel)

	n Konzept/Bewertung Austausch Heizungs-Hauptpumpe
2021

Haus E1/E3 Reduzierung des Energieverbrauchs um 2 % 
(bezogen auf das 5-Jahres-Mittel)

	n Überprüfung und Neukonzeptionierung der Druckluft- 
Wärmerückgewinnung 2021

Zielerreichung

Ziel nicht erreicht

Ziel teilweise erreicht

Ziel erreicht

Status Maßnahme

Erledigt

In Bearbeitung

Offen
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7. Nächste Umwelterklärung
Die nächste konsolidierte Umwelterklärung wird im Dezember 2020 

vorgelegt. Jährlich wird jeweils im Dezember eine aktualisierte Um-

welterklärung erstellt. Mit der Gültigkeitserklärung der vorliegenden 

Umwelterklärung wurden die zugelassenen Umweltgutachter Herr 

Dr. Markus Brylak und Herr Dr. Wilhelm Ross von der ENVIZERT 

Umweltgutachter und öffentlich bestellte und vereidigte Sachver-

ständige GmbH beauftragt. Die Umweltgutachter bestätigen, dass 

die vorliegenden Daten in dieser Umwelterklärung die aktuelle Situa-

tion am Standort Stuttgart-Bad Cannstatt wiedergeben.

Stuttgart, Dezember 2020

Michael Bernd 

MAHLE GmbH

MAHLE GmbH 

Zentrale Stuttgart 

Michael Bernd 

HSE-Vertreter der obersten Leitung 

Standort Werk 1

Pragstraße 26–46

70376 Stuttgart

MAHLE International GmbH

Anja Hankele

Umweltbeauftragte Werke 1 + 2

Pragstraße 26–46

70376 Stuttgart

Telefon: +49 711 501-12384

anja.hankele@mahle.com
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8. Gültigkeitserklärung

Gültigkeitserklärung 

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 und in der durch die  
Verordnung (EU) 2017/1505 und (EU) 2018/2026 geänderten Fassung 
 

Hiermit erklären die unterzeichnenden Umweltgutachter der Umweltgutachterorganisation 
ENVIZERT Umweltgutachter und öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige GmbH die 

 

2. Aktualisierung 2020 der Umwelterklärung 2018 

der Organisationen  
MAHLE International GmbH, MAHLE GmbH und MAHLE Filtersysteme GmbH 

für gültig.  

 

Die unterzeichnenden Umweltgutachter Dr. Markus Brylak mit der Registrierungsnummer DE-V-
0261, zugelassen für die Bereiche NACE 29.32 und 82.99 und Dr. Wilhelm Ross mit der Regist-
rierungsnummer DE-V-0035, zugelassen für die Bereiche NACE 29.32 und 82.99 bestätigen, be-
gutachtet zu haben, ob der Standort, wie in der Umwelterklärung der oben genannten Organisa-
tion mit der Registrierungsnummer DE-175-00198 angegeben, alle Anforderungen der Verord-
nung (EG) Nr. 1221/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2009 
in der durch die Verordnung (EU) 2017/1505 und (EU) 2018/2026 geänderten Fassung über die 
freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für Umweltmanage-
ment und Umweltbetriebsprüfung (EMAS) erfüllt. 

Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass 

- die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1221/2009 durchgeführt wurde,  

- das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege für die Nichtein-
haltung der geltenden Umweltvorschriften vorliegen,  

- die Daten und Angaben der aktualisierten Umwelterklärung des Standortes ein verlässliches, 
glaubhaftes und wahrheitsgetreues Bild sämtlicher Tätigkeiten des Standortes innerhalb des 
in der Umwelterklärung angegebenen Bereichs geben. 

Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-
Registrierung kann nur durch eine zuständige Stelle gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 
erfolgen. Diese Erklärung darf nicht als eigenständige Grundlage für die Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit verwendet werden. 

Coesfeld, 04.12.2020 

____________________________________ ____________________________________ 
 
Dr. Markus Brylak Dr. Wilhelm Ross  
Umweltgutachter DE-V-0261 Umweltgutachter DE-V-0035 
ENVIZERT Umweltgutachter und öffentlich bestellte  ENVIZERT Umweltgutachter und öffentlich bestellte 
und vereidigte Sachverständige GmbH, DE-V-0266 und vereidigte Sachverständige GmbH, DE-V-0266 
Borkener Straße 68, 48653 Coesfeld Borkener Straße 68, 48653 Coesfeld 
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